Olaf Reichardt, Duft & Wärme
Lasieren mit Volvox Farbpigmenten

Lasieren ist sehr einfach. Dazu brauchst Du einen 10-Liter-Eimer, den Du halb mit Wasser füllst. Eine Tasse, in welche 100 ml Wasser kommen, mit einem Päckchen Pigment Ultramarinblau gut verrühren, bis keine Klümpchen mehr vorhanden sind (am besten mit einem Handrührgerät). Die Flüssigkeit in der Tasse 20 Minuten stehen lassen, nochmals gut durchrühren und weitere 20 Minuten stehen lassen. Dann nochmals aufrühren und in den Eimer mit Wasser gießen. Dazu kommen dann ca. 0,5 Liter Lasurbindemitte, und das Ganze nochmals gut durchrühren, und fertig ist die Lasur.
Jetzt nimmst Du einen Schwamm, Pinsel (Quast) oder Schwammhandschuh, tauchst ihn in den Eimer, lässt ihn gut abtropfen und beginnst am besten in der Mitte der Fläche, die Lasur in Form einer liegenden 8 aufzutragen, bis die ganze Fläche einen Farbton hat. Dieser ist natürlich nicht glatt deckend. Aber gerade die Schattierung bringt Leben in den Raum. Nach ca. 30 Minuten Trockenzeit kann man das Ganze wiederholen, bis man den gewünschten Farbton hat. So kann man die Intensität von ganz zartem Blau bis zu einem ganz kräftigen Blau steigern. Mit jeder Lage, welche hinzukommt, wird der Ton eine Nuance kräftiger. Wer jetzt noch ein bisschen spielen oder träumen mag, kann in der einen Ecke eine kleine Goldschicht auftragen und in die gegenüberliegende eine silberne Schicht. Dazu wird einfach Gold- und/oder Silberpigment in ein Honigglas geschüttet und dann direkt mit dem Lasurbindemittel übergossen. Dann aufrühren, 20 Minuten stehen lassen und los geht‘s.
Die Möglichkeit, mit Pigmenten zu arbeiten, sind fast unerschöpflich.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Experimentieren.

Sie können sich gerne in Duft & Wärme eine Anleitung zur perfekten Gestaltung mit Lasurtechnik von Volvox Farbpigmenten abholen.
